
SVS-Schülerpokal – Saison 2021-2022 (Gesamtbericht) 
 
Nach 3 Jahren Pause fand in der Saison 2021-2022 wieder der vom Sächsischen Skiverband 
organisierte Schülerpokal für die Altersklassen U14 (Jahrgang 2008/2009) und U16 (Jahrgang 
2006/2007) statt. Geplant waren insgesamt 9 Saisonrennen. Unser Schülerteam oder besser 
gesagt Schülerpaar, bestand aus Julia Adler (U14 weiblich) und Niclas Marius Kahl (U16 
männlich). Punktuell verstärkt wurden beide von Tobias Walter (U14 männlich) und Pirmin 
Paul Gutzer (U16 männlich). Coronabedingt fanden die letzten Schneewettkämpfe für 
unsere Sportler Anfang 2020 statt. An Schneetraining war im letzten Jahr nicht zu denken. 
Trotz Lockerungen in dieser Saison, war auf Grund der fehlenden weißen Pracht wieder kein 
einziger Trainingstag auf dem heimischen Gerstenberg möglich. Slalom- bzw. Riesenslalom 
auf Schnee waren fast in Vergessenheit geraten. Die Inanspruchnahme von den vom 
Sächsischen Skiverband durchgeführten Trainingslehrgängen in Oberwiesenthal in der 
Schulzeit beginnend 09:00 Uhr, 11:00 Uhr bzw. 14:00 Uhr war für uns nicht möglich, wenn 
man bedenkt, dass wir noch zusätzlich mindestens 2h Anreise und ebenso lange für die 
Rückreise einplanen mussten.  
 
Wir haben uns dennoch der starken Konkurrenz aus dem westlichen Teil Sachsens gestellt. 
Diese Sportler hatten günstigere Trainingsbedingungen, welche regelmäßig genutzt wurden. 
Wir sind ohne große Aussicht auf vordere Platzierungen zu den Wettkämpfen gefahren. Die 
Wettkampfrennen waren gleichzeitig unsere Trainingsläufe. Was dennoch am Ende 
heraussprang, kann sich echt sehen lassen. Vorab schon mal Glückwunsch dazu. Die im 
folgenden genannten Platzierungen können von den offiziellen Ergebnislisten abweichen, da 
nur der Sächsische Schülerpokal und somit die sächsischen Sportler Berücksichtigung finden. 
 
15.01.2022 – Erlbach (Kegelbergrennen) 
 

                             
 
Der WSV Erlbach hatte am 15.01.2022 zum 40. Kegelbergrennen bei bestem Wetter und 
einer bestens präparierten Vogtlandpiste eingeladen. Faire Bedingungen waren für alle 
Starter garantiert. Vielen Dank an den WSV Erlbach. Das ursprünglich im SVS-Rennkalender 
für den Schülerpokal aufgeführte Rennen sollte, warum auch immer, gestrichen werden. 
Dank der Zustimmung der Skiclubs wurde das Rennen wieder in die Wertung genommen. 
Unsere Platzierungen haben selbst uns überrascht. So konnte Julia mit 2 Laufbestzeiten 
einen souveränen Sieg in ihrer Altersklasse einfahren. Niclas wurde starker Dritter in einer 
der teilnehmerstärksten Altersklasse. Tobias rundete unser Ergebnis mit einem sehr guten 4. 
Platz ab. 
 



            
  Tobias          Julia              Niclas 

 
Der für dieses Wochenende ebenfalls angesetzte Slalomwettbewerb in Erlbach wurde 
ersatzlos gestrichen. 
 
29.01.2022 – Schöneck 
 
Am 29.01.2022 hieß es für unser Schülerteam wieder zeitig aufzustehen. 05:30 Uhr ging es 
ins Vogtland. Diesmal nach Schöneck, wo insgesamt 2 Wettkämpfe auf der FIS-Rennstrecke 
„Hohe Reuth“ durchgeführt wurden. Schöneck sprang für die in unserer Region (Rugiswalde 
und Waltersdorf) angesetzten, leider wetterbedingt abgesagten Rennen ein. Gesteckt waren 
2 Slaloms. Mit einer Streckenlänge von 550m, einer Höhendifferenz von 140m und 
insgesamt 46 Slalomtoren verlangte die Strecke von allen Startern einiges ab. Auch die 
wechselnden Wetterbedingungen mit einem Mix aus Schnee, Wind und Nebel machten uns 
zu schaffen. Vielen Dank an den SC Schöneck der alles Mögliche getan hat um allen Startern 
annähernd faire Bedingungen zu schaffen. Das fehlende Schneetraining machte sich bei uns 
im Slalom deutlich bemerkbar. Das Wertungssystem, wo nur die beste Laufzeit pro 
Wettkampf gewertet wurde erinnerte uns schon an lang vergessene Skitty-Zeiten.  
Julia schied im ersten Wettkampf in beiden Durchgängen aus, so dass leider keine Wertung 
für Rennen 1 zu Buche stand. Im zweiten Wettkampf konnte Julia ihr Können wieder zeigen 
und erzielte einen starken 3. Platz. Niclas startete wieder in der teilnehmerstärksten 
Altersklasse. Mit seinen Platzierungen 7 und 6 im Mittelfeld konnte er sehr zufrieden sein. 
Angefeuert wurden wir durch unsere zwei U12-Starterinnen Alexa und Emi, welche in 
Vorbereitung auf den darauffolgenden Tag bereits einige Schwünge in den Schnee 
zauberten. Der lange Tag endete gegen 20:00 Uhr, als wir endlich wieder zu Hause waren. 
 

                                     
 
 
 
 
 



05./06.02.2022 – Oberwiesenthal (Fichtelberg) 
 

Nach einer weiteren Woche ohne Trainingsläufe starteten wir wieder gegen 05:30 Uhr, 
dieses Mal nach Oberwiesenthal. Am Fichtelberg fanden in diesem Jahr die Sächsischen 
Meisterschaften im Riesenslalom und im Slalom statt. Neben Julia und Niclas 
vervollständigte Pirmin unsere kleine Schülermannschaft. Super, wie die DREI sich das 
gesamte Wochenende gegenseitig unterstützen und anfeuerten. Der Fichtelberg empfang 
uns am Sonnabend mit Wolkenlücken, guter Sicht, wenig Wind und einer 800m langen 
Riesenslalompiste auf der FIS-Strecke „Unter der Seilbahn“ mit insgesamt 30 Toren. 
 

                 
  

  
 

unser Schülerteam 

                                                                       
Am Sonntag stand dann der Slalom auf dem Plan. Das Wetter war das ganze Gegenteil vom 
Sonnabend. Schneefall und Sturmböen, was zur Folge hatte, dass der Sessellift und die 
Schwebebahn nicht geöffnet waren und alle Sportler sich über den Haupthang zur 
Wettkampfstrecke „Unter der Seilbahn“ begeben mussten. Hier war dann ein Slalom mit 
insgesamt 47 Toren und einer Länge von 510m gesteckt. Unsere Eltern, gleichzeitig Betreuer 
nahmen den erschwerlichen Weg zum Start zu Fuß in Angriff. 
 
Den Silberrang für dieses Wochenende hat Julia gepachtet. Auch im Slalom wurde sie 
sächsische Vizemeisterin und musste sich wie am Vortag ihrer Konkurrentin vom Einsiedler 
SV geschlagen geben. 2 konstant gute Läufe bei diesen schweren Pistenverhältnissen und 
ohne Training können sich sehen lassen. Pirmin ist in der U16 Sachsenmeister geworden. 
Bereits in Durchgang 1 mit der besten Laufzeit konnte er im 2. Durchgang nochmals die 
Bestzeit setzen und verwies die anderen Starter seiner Altersklasse mit einem großen 
Vorsprung. Dies bedeutete Platz 2 im gleichzeitig gewerteten DSV-Punkterennen, da Starter 
auch aus anderen Landesverbänden zugelassen waren. Niclas verpasste mit Rang 5 
wiederum knapp das Podest, konnte aber mit seinen beiden Läufen sehr zufrieden sein. 

Julia brachte zwei konstant gute Läufe ins Ziel. Am Ende 
errang Sie die Silbermedaille und kann sehr stolz darauf sein. 
Pirmin, nach dem ersten Durchgang Führender, schied leider 
nach einem Fahrfehler im 2. Lauf kurz vor dem Ziel aus. Niclas 
nach dem ersten Durchgang 5. konnte sich im zweiten 
Durchgang noch auf Platz 4 verbessern und verpasste das 
Podest knapp. 
 



                                              
 

Mit insgesamt 3 Medaillen und weiteren Topergebnissen kann unser Schülerteam mehr als 
stolz sein. 
 
04./05.03.2022 – Braunlage (Wurmberg) 
 

An diesem Wochenende fanden die Niedersächsischen Meisterschaften im Riesenslalom und 
Slalom im Harz statt. Da es sich hier um DSV-Punkterennen handelte, konnten sächsische 
Sportler teilnehmen und deren Ergebnisse flossen in den SVS-Schülerpokal ein. Im Vorfeld 
hatten wir die Möglichkeit, an insgesamt 2 Tagen an einem vom Sächsischen Skiverband 
organisierten Training in Oberwiesenthal teilzunehmen. Auch wenn wir bereits am Freitag im 
Harz anreisten, hieß es am Sonnabend zeitig aufstehen. 06:30 Uhr war Startnummern-
ausgabe mit anschließender Streckenbesichtigung bei Sonnenaufgang. 07:20 Uhr war 
Rennbeginn. 
 

     
 
Uns erwartete ein anspruchsvoller Riesenslalom auf einer Länge von 1100m und 35 Toren 
bei bestem Wetter und hervorragenden Pistenverhältnissen.  

                                 

Julia erwischte 2 SUPER-Läufe.  
Dies bedeutete Platz 1 im Rahmen 
des SVS-Schülerpokals und Platz 2 
beim gleichzeitig ausgetragenen  
DSV-Punkterennen. Ziel von Niclas 
war es, wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung des SVS-
Schülerpokals zu holen. Mit Platz 4 
war ihm das mehr als Gelungen.  
 



            
 
 

    
 
 
 
 
 

Vielen Dank an des SC Bad Grund für die hervorragende Durchführung der Wettkämpfe. 
Durch das angebotene Life-Timing waren wir alle voll im Bilde und wurden mit allerhand 
Informationen rund um die Wettkämpfe versorgt. Unser kleines Schülerteam hat wieder 
gezeigt, dass wir voll konkurrenzfähig sind. Nun fahren wir voller Zuversicht zum Finale nach 
Oberwiesenthal. Auf Grund der Ergebnisse an diesem Wochenende sollte für Julia und Niclas 
ein Platz auf dem Podest im Rahmen der Gesamtwertung des SVS-Schülerpokal 2021-2022 
ganz nah sein. 
 
19.03.2022 – Oberwiesenthal (Fichtelberg) - FINALE 
 
Zum Finale erwartete uns eine bestens präparierte Skicross-Strecke an der Rennstrecke „Am 
Wäldchen“. Elemente wie künstlich angelegte Steilkurven, Schanzen und Wellen, gehörten 
ebenso dazu, wie Riesenslalomtore im oberen und unteren Teil der Strecke. Rennen auf 
einer Skicross-Stecke waren für uns Neuland, aber am Ende war es doch eine sehr schöne 
Erfahrung für alle. Unterschiedlicher konnten die Voraussetzungen für Julia und Niclas vor 
den Finalrennen nicht sein. Für Julia ging es noch um den Gesamtsieg des SVS-Schülerpokals 
– ein Sieg musste her - und Niclas musste nur noch ins Ziel kommen um einen der begehrten 
Pokale am Saisonende zu erhalten. Schön, dass Tobias uns zum Finale verstärkte. Am Ende 
stand ein 7. Platz für ihn in der Tageswertung zu Buche. 
 

 
Tageswertung – Julia auf Platz 1 
 

        

Am Sonntag fand dann der Slalom auf einer 
Strecke von 400m Länge, einem Höhen-
unterschied von 210m mit insgesamt 37 Toren 
statt. Auch wenn der Slalom unserer Julia nicht 
so liegt, hat sie mit Platz 2 unter den 
sächsischen Sportlern wieder ein 
hervorragendes Ergebnis eingefahren. Niclas 
nach Lauf 1 noch auf Platz 4 liegend, gab im 2. 
Durchgang noch mal alles und konnte sich auf 
Platz 3 verbessern.  Über diesen Platz freute er 
sich riesig. 

Julia fuhr in beiden Durchgängen voll auf Angriff. Ihr Motto 
„Alles oder Nichts!“. Am Ende wurde Julia mit Platz 1 in der 
Tageswertung belohnt. Niclas verbesserte sich im 2. Durch- 
gang noch auf Platz 6. Das habt ihr SUPER gemacht! 
 



 
Im Anschluss an die Tageswertung fand noch die Gesamtsiegerehrung des SVS-Schülerpokals 
für die Saison 2021-2022 statt. 2x konnten wir einen der begehrten Pokale mit nach Hause 
nehmen. Pünktlich zur Siegerehrung strahlte die Sonne für uns. Julia schaffte tatsächlich 
noch Gesamtrang 1 und mit einem nicht erwarteten 3. Platz für Niclas wurden unsere 
Erwartungen mehr als erfüllt. Tobias wurde am Ende der Saison insgesamt 9. (bei 2 Rennen). 
Anfang der Saison war mit solchen Ergebnissen nicht zu rechnen.  
Herzlichen Glückwunsch dazu!  
 
 

                         
                                 unser Schülerteam beim Finale 

 



 
glückliche Sieger und Platzierte aller Vereine! 

 
Ein Dankeschön an alle ausrichtenden Vereine, die faire Wettkämpfe für alle Sportler über 
die gesamte Saison ermöglicht haben. Besonderen Dank auch an die Eltern unseres 
Schülerteams, welche die Sportler während der Wettkämpfe von früh bis spät begleiteten 
und den Sportlern eine unvergessene Saison ermöglichten. Schade, dass sich unser 
Schülerteam auf ganz wenige Sportler beschränkte. Anhand der Ergebnisse sieht man, was 
auch ohne ausgiebigen Schneetraining möglich war. Dazu bedarf es dem Willen der Sportler 
und dem Engagement der Eltern. Wir hoffen nun, dass die neue Saison in unserer Region mal 
den erhofften Schnee bringt und wir eine Vielzahl von Nachwuchssportlern in unserem 
Verein begrüßen können.  
 
Los geht es bei uns im September auf unserer wunderschönen Mattenpiste am Gerstenberg.  
 
MK 


